
 

 

 

11. Runde - Salzburger Liga 
 

 

Samstag, 12.10.2019 

UFV Raiffeisen Thalgau – SK Adnet - 15:00 Uhr 

UFV Raiffeisen Thalgau1b - FC Bergheim1b - 12:45 Uhr 

Die nächsten Gegner: FC Bergheim, ÖTSU Hallein 
 

Der Matchball wird gesponsert von: Das Spiel wird unterstützt von: 

Zahnarzt 
 
 
 
 
 
 

GSZ DENTAL PRAXIS in Ungarn  
unter österr. Leitung 

9800 Zalaegerszeg 
+43 664 3099551  

 

 
 
 
 
 
 

Oberdorfstraße 20 
5330 Fuschl am See 

Tel. 00436226/826340 
office@rad-angerer.at 
www.rad-angerer.at 

 
 

 

 

 

Rainerstraße 10, 5310 Mondsee 



 

 

 

 

9. Runde 
 

 

UFV Thalgau – SV Straßwalchen 2:3 (1:2) 
 

 

  
 

Samstag, 28.09.2019 - 17:00 Uhr - SR Begovic - 200 Zuschauer 

Tore: F. Mrkonjic (30, 70) 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
L. Kurz, F. Aigner, A. Madlmayr, F.Stöllinger, C. Enzesberger, A. Rottensteiner, C. Riepler, T. Hütter, T. 
Grubinger, I. Jagic, F. Mrkonjic 

 

 

Schon nach fünf gespielten Minuten gab's für die Stevic-Mannen die eiskalte Dusche: Nach einer 
Muminovic-Hereingabe von der Seite wurde im Zentrum auf Sebastian Chudoba vergessen, der 
mutterseelenalleinstehend mühelos auf 0:1 stellte. Die Thalgauer ließen sich davon weiß Gott nicht 
aus der Fassung bringen und wollten so schnell wie möglich die Ausgangssituation wiederherstellen. 
Diese Rechnung ging schließlich nach exakt einer halben Stunde auf, als ein Jagic-Zuspiel Franz 
Mrkonjic auf die Reise schickte, dieser noch Straßwalchen-Schlussmann Mirsad Dzaferovic umkurvte 
und ganz lässig zum 1:1 einschob. Kurz darauf fast der Turnaround, allerdings war den Heimischen 
bei einem Enzesberger-Versuch, der nur ans Alu klatschte, das Glück nicht hold. Kurz vor der 
Halbzeitpause, also zum günstigsten Zeitpunkt, gingen neuerlich die Straßwalchener in Front: Weil 
ein Thalgau-Abwehrmann am Kunstleder vorbeischlug, war die Bahn für David Schörghofer frei - 1:2 
(42.). "Das war für uns ein großer Schock", ging es für Stevic und die Heimelf anstatt einer knappen 
Führung letztendlich mit einem hauchdünnen Rückstand in die 15-minütige Pause. 
 
Der Thalgauer Dompteur reagierte zur Pause, brachte für Tobias Grubinger Christoph Barthel in die 
Partie. "Dadurch ist ein frischer Wind gekommen", wusste Stevic. In Thalgaus bester Phase glückte 
auch der abermalige Ausgleichstreffer: Ein Freistoß von Franz Mrkonjic fand den Weg zum 2:2 ins 
Tor (70.). Ähnlich wie in Durchgang eins schrammte der UFV ein weiteres Mal an der Führung vorbei. 
"Mrkonjic ließ die Straßwalchener Verteidiger wie Slalomstangen stehen, zimmerte den Ball aus rund 
fünf Metern aber voll über das Tor", schilderte Stevic die hochkarätige Möglichkeit auf das 3:2 und 
ergänzte: "Für mich war es die spielentscheidende Situation." Auch Straßwalchen hätte das Spiel gut 
und gerne entscheiden können, wie SVS-Trainer Donald Unterholzner untermalte: "Wir hatten etliche 
Kontergelegenheiten, wo wir das dritte Tor machen hätten müssen oder halt können." Im Nachschlag 
durften die Straßwalchener doch noch einmal jubeln: Nachdem die Gastgeber selbst auf den Lucky 
Punch drückten, an der Strafraumgrenze allerdings abgefangen wurden, starteten die Gäste zum 
Konter, den David Schörghofer mit einem Schuss unter den Querbalken erfolgreich abschloss - 2:3 
(94.). "Da waren wir zu naiv. Anstelle den einen Punkt mitzunehmen wollten wir auf Teufel komm raus 
drei. Wir müssen uns an der eigenen Nase fassen. Es kann nicht sein, dass wir immer vier Tore 
erzielen müssen um zu gewinnen", so Stevic. Unterholzner erlebte hingegen ein Déjá-vu: "Es war 
nicht das erste Mal, dass wir so spät zuschlagen. Summa summarum war es eine offene Partie, 
geprägt von vielen hohen Bällen, wo ein Unentschieden wohl das gerechtere Ergebnis gewesen wäre. 

  



 

 

 
 

 
 
 

 

  



 

 

 
 

10. Runde 
 

 
 

UFC Hallwang – UFV Thalgau 3:2 (2:2) 
 

 

  
Samsag, 05.10.2019 - 14:00 Uhr - SR Zagovic - 400 Zuschauer 
Tore: C. Riepler (6), I. Jagic (27) 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
L. Kurz, A. Schellnegger, A. Madlmayr, F.Stöllinger, F. Aigner, D. Wendlinger, C. Enzesberger, T. 
Grubinger, T. Hütter, I. Jagic, F. Mrkonjic 

 

 

Neben Maximilian Ploner und Lukas Kauba (beide gesperrt) schrieb sich auf Seiten der Hallwanger auch noch 
"Urlauber" Michael Neureiter auf die Ausfallliste. "Wir mussten deswegen etwas umstellen, was aber 
schlussendlich ganz gut funktioniert hat", erzählte Hallwangs Dompteur Patrick Schöberl. Wie schon so oft in 
diesem Spieljahr startete der Aufsteiger quasi mit einem Rückstand in die Partie: David Wendlinger suchte und 
fand Christoph Riepler, der seine Thalgauer bereits nach sechs Minuten voranbrachte - 0:1. Die Antwort der 
Hausherren ließ allerdings nicht allzu lange auf sich warten. Nur 180 Sekunden nach dem Führungstreffer der 
Gäste sorgte Daniel Ripic nach einem ruhenden Ball für den Ausgleich - 1:1 (9.). "Bis zum Gegentreffer waren 
wir besser, aber im Prinzip präsentierten sich beide Mannschaften schlecht. Das hatte wenig mit Fußball zu 
tun", ging Thalgau-Trainer Stanislav Stevic mit den Protagonisten hart ins Gericht. In Minute 25 durfte Hallwang 
zum zweiten Mal jubeln: Marco Leitner stellte nach einem Stanglpass auf 2:1. Ein gravierender Eigenfehler 
zauberte nur zwei Minuten später den neuerlichen Gleichstand her: Hallwang-Goalie Emre Erol servierte Ilija 
Jagic die Pille quasi auf dem Silbertablett, der Thalgau-Offensivmann nahm dankend an - 2:2 (27.). Kurz vor 
der Pause musste Stevic verletzungsbedingt wechseln: Schlussmann Lukas Kurz, der eine 
Gehirnerschütterung erlitt, musste für Georg Almhofer Platz machen (44.). 
 
In der 15-minütigen Unterbrechung kam es für die Gäste noch dicker: Auch Franz Mrkonjic musste wegen 
einer Achillessehnenentzündung angeknockt draußen bleiben - für ihn sprang Sinisa Kostic in die Bresche. 
"Wir wussten, dass einiges möglich ist, wenn wir uns spielerisch noch ein bisschen verbessern", verriet 
Schöberl den Hallwanger Matchplan für Halbzeit zwei. Bis zum nächsten Torerfolg mussten sich die knapp 
200 Zuseher allerdings etwas gedulden. Erst in der 88. Spielminute hatte das Warten ein Ende: Nach einer 
Hereingabe von der Seite und anschließendem Gestocher behielt Joker Safet Orascanin die Übersicht und 
drückte das Kunstleder in die Maschen - 3:2. Dabei blieb es letztendlich auch, womit sich der Liganeuling über 
die erste volle Punkteausbeute im aktuellen Spieljahr freuen durfte. "Heute haben wir in der zweite Hälfte nicht 
abgebaut, sondern nachlegen können. Der Sieg ist meines Erachtens okay, weil wir zum Schluss dann doch 
überlegen waren", resümierte Schöberl. Stevic präsentierte sich hingegen als guter Verlierer: "Gratulation an 
Hallwang zu den verdienten drei Punkten. Von uns war es heute die schlechteste Leistung der bisherigen 
Saison."  



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
 

 

Tabelle Kampfmannschaft 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

 

Kampfmannschaft1b   
 

 

7. Runde 
 

 
 

UFV Thalgau – UFC Hallwang1b 5:0 (2:0) 
 

 

  
 

Sonntag, 28.09.2019 - 14:30 Uhr - SR Armstorfer - 60 Zuschauer 

Tore: D. Feldbacher (58, 74), L. Fleischmann (15), A. Guri (28), F. Oberascher (85) 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
G. Almhofer, F. Auswöger, A. Greisberger, D. Halilovic, F. Oberascher, J. Doschko, N. Ramsauer, A. 
Guri, D. Feldbacher, B. Zach 

 

 

 
Bei perfektem Fußballwetter trafen die Thalgauer Fohlen auf Hallwang 1b. Die Gäste 
operierten von Beginn  an mit hohen Bällen, auf die sich Thalgau nach einigen Minuten 
gut einstellte. Thalgau versuchte speziell aus Fehlern von Hallwang Profit zu schlagen. 
Dies gelang speziell beim 1:0 durch Fleischmann in der 15 Minute. Nach einer 
verletzungsbedingten Unterbrechung kamen die Thalgauer gut über die linke Seite, 
dabei brachte Bernhard Zach einen Querpass direkt zu Arlind Guri, und dieser schloss 
zum 2:0 ab. Nach dem Seitenwechsel sahen die Zuschauer noch ein paar gute 
Einschußmöglichkeiten, wobei es bis zur 58 Minute dauerte, ehe Daniel Feldbacher 
zum 3:0 traf. Dieser legte in der 74 Minute zum hochverdienten 4:0 nach. Kurz vor 
Schluss fixierte Florian Oberascher den Endstand zum 5:0. 
Die Besten: Oberascher Florian, Auswöger Felix  
 

 
 
  



 

 

 
 

 

8. Runde 
 

 
 

SV Liefering - UFV Thalgau 5:1 (3:0) 
 

 

  
 

Samstag, 05.10.2019 - 17:30 Uhr - SR Keskic - 50 Zuschauer 

Tore: F. Oberascher (55) 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

UFV Thalgau: 
C. Foisner, D. Enzesberger, F. Oberascher, A. Greisberger, N. Ramsauer, F. Schmidhuber, J. 
Doschko,B. Radovanovic, L. Ramsauer, D. Feldbacher, B. Zach 

 

 

 
Thalgau konnte an diesem Tag mit den Spielstarken Lieferingern zu Beginn nicht mithalten, daher 
stand es bereits nach 28 Minuten 3:0.  Danach fand Thalgau etwas besser ins Spiel und konnte 
sich einige gute Chancen herausspielen,  jedoch  nicht nutzen. Gleich nach der Pause schwächten 
sich die Thalgauer mit einer gelb/roten Karte durch Feldbacher noch zusätzlich. In der 
darauffolgenden Situation schoss Liefering das 4:0. Zu Zehnt kam Thalgau dann wieder besser ins 
Spiel und konnten den Spielstand durch Florian Oberascher auf 4:1 verkürzen. Im Anschluss hatten 
die Thalgauer noch einige sehr gute Chancen, denn Endstand fixierten jedoch die Lieferinger kurz 
vor Schluss zum 5:1.Die Besten: Foisner, Ramsauer 
 

 

Tabelle Kampfmannschaft 1b 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 

Oktoberfest des UFV Thalgau 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
 

Nachwuchs 
 

 

 

U10 
 

Mannschaft 
 
 

 

Heimturnier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

U14 
 
Ergebnis 
 
SG Abersee - UFV Thalgau 7:0 (2:0) 
 
 
Tabelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau 

 
Samstag, 19.10 um 12:00 Uhr – USK Obertrum – UFV Thalgau 
Samstag, 26.10 um 10:00 Uhr – UFV Thalgau – SG Eugendorf/ Koppl B 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

 

U16  
 
Ergebnis 
 

1. SSK 1919 – UFV Thalgau 2:14 (1:8) 
Tor: jeweils 5x N. Ruchti - D. Halilovic, R. Mairinger, N. Buchegger, R. Mayrhofer. E. 
Juseinov 
 
UFV Thalgau - SV Straßwalchen 10:1 (5:1) 
Tor: 5x D. Halilovic, 2x E. Juseinov, N. Ruchti, A. Scherrer, Eigentor 
 
 
Tabelle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Vorschau 

 
Samstag, 12.10 um 11:00 Uhr SG Anthering/Obertrum – UFV Thalgau 
Sonntag, 20.10 um 11:00 Uhr - UFV Thalgau -SG Henndorf/Neumarkt 
 

 

 
 
  



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

News, Ergebnisse und Fotos findest du immer aktuell 
auf unserer Homepage unter 

www.ufv-thalgau.at 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

  

http://www.ufv-thalgau.at/
http://www.ufv-thalgau.at/


 

 

 

 


